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Vorwort 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Familien, Mitglieder und Förderer von INTEGRA e.V., 

 

 

Wir freuen uns, Ihnen von unserem Jahr 2023 berichten zu können, einem Jahr mit vielen tollen 

Aktionen, Erlebnissen und Veränderungen.  

 

Frau Tillmann, Leitung des Hauses seit Juli 2021, wird seit September dieses Jahres von Frau Hoff-

mann, zuvor Stellvertretende Leitung, in Elternzeit vertreten. Frau Otto hat zusätzlich zu den Aufga-

ben des Familienstützpunktes die stellvertretende Leitung übernommen.  

 

Auch in diesem Jahr haben wir uns leider von ehrenamtlichen MitarbeiterInnen verabschieden müs-

sen, die uns das Jahr über begleitet haben und uns ans Herz gewachsen sind. Wir wünschen Ihnen 

alles nur erdenklich Gute für die Zukunft, den Wiedereinstieg in den Beruf, den Krippen- bzw. Kin-

dergartenstart, und hoffen, dass sich unsere Wege auch in Zukunft kreuzen werden. 

 

Wir freuen uns sehr über die neuen Gesichter, die wir zu unserem Team zählen dürfen. Ein toller 

Artikel in der ‚Hallo‘ über unser Haus und das Ehrenamt hat vier neue Mitarbeiterinnen auf uns auf-

merksam gemacht. Es stimmt uns immer wieder positiv, dass Menschen sich ehrenamtlich engagie-

ren und ihre Zeit anderen schenken möchten. Nur so können unser Haus und die vielen tollen An-

gebote weiterhin bestehen. Dafür sagen wir von Herzen Danke.  

 

Wir möchten uns auch bei unseren Besuchern und Besucherinnen bedanken, die das Haus mit 

Leben füllen und sich aktiv einbringen, sei es mit einem selbstgebackenen Kuchen, Spenden für 

unsere Babybox oder Plätzchen für den Plätzchenverkauf in der Adventszeit.  

 

Im Mai dieses Jahres fand in Taufkirchen ein Fachtag unter Beteiligung der Fachkräfte der Kinder- 

und Jugendhilfe und dem Bildungs- und Erziehungswesen im Rahmen des Projektes ISAR – Inte-

grierte, Sozialraumorientierte Arbeit – statt. Das Ziel des Projekts besteht darin, die Soziale Arbeit 

im Landkreis München beteiligungsorientiert und sozialraumorientiert zu gestalten. Im Rahmen des 

Projekts fanden in Laufe des Jahres weitere Workshops statt, um ein gemeinsames Verständnis der 

Sozialen Arbeit im Sozialraum Taufkirchen zu fördern und die bereichsübergreifende Zusammenar-

beit und enge Kooperation der Akteure im Sozialraum zu stärken.  

 

Wir haben die Veranstaltungen mit Interesse besucht und sind gespannt wie es im nächsten Jahr 

mit ISAR weitergeht.  

 
 
 
Mit besten Grüßen 
 
 
 
Anna Hoffmann & Sarah Otto 
INTEGRAHaus der Familie 
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Unser Haus________________________________________ 
 

Unser Haus der Familie ist eine wichtige Anlaufstelle für Familien in all ihren Erscheinungsformen. 

Es ist ein Ort für alle, unabhängig von Alter, Sexualität, Religion, Nationalität oder Geschlecht. Bei 

uns finden sie Hilfe und Unterstützung, um gestärkt in den Familienalltag zurückzukehren. Durch 

unsere wohnortsnahen und niedrigschwelligen Angebote erreichen wir die Familien und können so 

zur Chancen- und Bildungsgerechtigkeit beitragen. Familien in prekären Lebenslagen, und unsi-

chere und erschöpfte Familien finden bei uns passende Angebote unter einem Dach. Unser Ziel ist 

es, die Entwicklungsmöglichkeiten und Lebensumstände von Kindern und Familien kontinuierlich zu 

fördern und zu verbessern. Prävention ist ein Kerngedanke unseres Handelns. 

Unsere offenen Treffs bieten den Besuchern die Möglichkeit sich zu treffen, neue Kontakte zu knüp-

fen und Erfahrungen und Informationen auszutauschen. Wir ermöglichen ihnen ein soziales, nach-

barschaftliches Netz aufzubauen, sich persönlich zu engagieren und aktiv zu werden. Dies schließt 

insbesondere die Integration von Familien mit Migrationshintergrund und Familien mit von Behinde-

rung betroffenen Kindern/Eltern/Familienangehörigen ein. Ein vielseitiges Angebot an Kursen für 

Erwachsene und Kinder, sowie offene Sprechstunden zu allen Themen rund um Erziehung und Fa-

milie rundet unser Programm ab. Während der Öffnungszeiten haben die MitarbeiterInnen immer 

ein offenes Ohr für die BesucherInnen. 

 

Unsere Räumlichkeiten werden von der Gemeinde Taufkirchen zur Verfügung gestellt. Neben dem 

Haus der Familie ist auch das INTEGRAHaus der Schulkinder, geleitet von Christina Wiehl, und der 

Familienstützpunkt in den Räumen angesiedelt. Unsere Öffnungszeiten sind den Bedürfnissen aller 

drei Einrichtungen angepasst. 

 

Der Familienstützpunkt ist ein Gemeinschaftsprojekt von INTEGRA e.V. und der Nachbarschaftshilfe 

Taufkirchen Unterhaching e.V.. Sarah Otto leitet den Stützpunkt im INTEGRA Haus der Familie, ihre 

Kollegin Lydia Schulz ist im Kinderhaus Am Wald der Nachbarschaftshilfe Taufkirchen Unterhaching 

e.V angesiedelt. Der Familienstützpunkt möchte Familien stärken. Er versteht sich als Ansprech-

partner für Fragen der Erziehung und des Familienlebens. Zum Angebot gehört, neben der kosten-

freien Elternsprechstunde, die in unserem Haus einmal wöchentlich und nach Vereinbarung stattfin-

det, die Organisation von Vorträgen und Workshops und, falls nötig, die Vermittlung an Hilfsange-

bote vor Ort und in der Umgebung.  

 

Das Haus der Familie und der Familienstützpunkt stehen in engem Austausch, um gezielt auf die 

Bedürfnisse unserer BesucherInnen eingehen und unsere Angebote dementsprechend weiterentwi-

ckeln zu können. Wir freuen uns auch über gemeinsame Projekte mit dem Haus der Schulkinder.  

Des Weiteren sind wir gut im Landkreis vernetzt und arbeiten eng mit verschiedenen Einrichtungen 

in Taufkirchen zusammen. Nennenswert sind unter anderem die EUTB (Ergänzende, Unabhängige 

Teilhabeberatung), die Menschen mit chronischer Erkrankung und/oder Behinderung und deren An-

gehörige kostenfrei beraten und die ISA (Integrierte Soziale Arbeit) Fachstelle. Teilhabe und Inklu-

sion sind uns ein wichtiges Anliegen, so sind wir im Jahr 2023 auch mit dem Signet „Bayern barrie-

refrei“ ausgezeichnet worden.  

Die Arbeit des Familienzentrums ist ein wichtiger Bestandteil der sozialen Landschaft in Taufkirchen 

und Umgebung. 
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Unser Team________________________________________ 

 
Das hauptamtliche Leitungsteam, Anna Hoffmann (Ressortleitung, 23h/Woche) und Sarah Otto 

(stellvertr. Ressortleitung, 12h/Woche) wird von einer Verwaltungskraft (1h/Woche) und einer Bera-

terin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit (1h/Woche) unterstützt. Eine Reinigungskraft (6h/Woche) 

sorgt für Sauberkeit im Haus. 

 

Zusätzlich sind (Stand Dezember 2023) 17 ehrenamtliche MitarbeiterInnen mit Aufwandsentschädi-

gung in unserem Haus tätig. Daneben bieten drei KursleiterInnen auf Honorarbasis oder ehrenamt-

lich regelmäßig Kurse und Einzelveranstaltungen an. Hebamme Christina Göldner arbeitet auf Ho-

norarbasis für den Familienstützpunkt.  

 
Neun ehrenamtliche MitarbeiterInnen sind wöchentlich im offenen Treff ‚Kaffee Kunterbunt‘ tätig.  

Vier ehrenamtliche MitarbeiterInnen bieten mehrmals im Monat am Wochenende einen Treff an 

(Papa-Kind-Treff, Treff für Alleinerziehende). Zudem unterstützen uns weitere MitarbeiterInnen bei 

Festen, Aktionen, oder besonderen Angeboten im ‚Kaffee Kunterbunt‘. Der Großteil unserer Mitar-

beiterInnen füllt das Ehrenamt neben Beruf und Familie aus. 

 

 

Träger und Ressorts______________________________ 
 
Das Haus der Familie ist ein Ressort von INTEGRA e.V.. Der Verein ist in Taufkirchen und Unter-
haching mit insgesamt neun Einrichtungen für Kinder und Familien vertreten. 
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Finanzierung_______________________________________ 
 
Das Haus der Familie ist eine Einrichtung zur Familienbildung und wird nach § 16 Sozialgesetzbuch, 

Achtes Buch - SGB VIII, „zur Weiterentwicklung der kommunalen Aufgabe der Förderung der Erzie-

hung in der Familie“, gefördert.  

 

Die Zuschüsse setzen sich folgendermaßen zusammen:  

 

Die Zuwendung des Zentrums Bayern Soziales und Familie (ZBFS), der Landesbehörde für soziale 

Leistungen im Ressort des Bayrischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales, orientiert 

sich an den ehrenamtlich erbrachten Mitarbeiterstunden des jeweiligen Jahres. Im Jahr 2023 sind 

1,453 Ehrenamtsstunden erbracht worden. Diese werden mit einem Festbetrag von 5.870,00 Euro 

gefördert.  

 

Die Zuwendungen der Kommune von 33.000,00 € pro Jahr und dem Landratsamt in Höhe von 

33.000,00 € pro Jahr stehen in Abhängigkeit zueinander. Voraussetzung für den Zuschuss des 

Landratsamtes ist die Unterstützung der Kommune.  

 

Zu den weiteren Einnahmen zählen die Einnahmen der offenen Treffs, Kursgebühren und Raum-

nutzungsgebühren. Die Räumlichkeiten werden von der Gemeinde Taufkirchen zur Verfügung ge-

stellt.  

 

 
Das Jahr in Zahlen__________________________________ 

 

 

➢ Über 8,000 BesucherInnen  

➢ 1.453 erbrachte Ehrenamtsstunden  

➢ 536 Stunden Offener Treff ‚Kaffee Kunterbunt‘  

➢ 44 Stunden Papa-Kind-Treff 

➢ 58 Stunden Stilltreff  

➢ 45 Stunden Musikgarten  

➢ 110 Stunden Kreativ- und Backwerkstatt 

➢ 13 Kochabende 

➢ 3 Erste-Hilfe-Kurse  

➢ 150 handgefüllte Nikolaussäckchen 

➢ 175 Tüten selbstgebackene Plätzchen 

➢ 370kg Äpfel und Bananen 

➢ 1.300 Obstgläschen 

➢ 220 Liter Milch 

➢ Unzählige Kannen Kaffee 
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Angebote_______________________________________ 
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Offene Treffs 
 
Unsere offenen Treffs sind niedrigschwellige Angebote, die ohne vorherige Anmeldung und finanzi-

elle Verpflichtung besucht werden können. Im Mittelpunkt stehen der Austausch und die gemein-

same Zeit mit den Kindern und der Kinder untereinander. Die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen, so-

wie die hauptamtlichen MitarbeiterInnen vor Ort haben immer ein offenes Ohr für die BesucherInnen, 

begrüßen neue Familien und sorgen für eine Atmosphäre der Offenheit und Toleranz. Im Haus leben 

wir eine Kultur des Willkommenseins.  

 

Das Kaffee Kunterbunt ist das „Herzstück“ des Hauses. Der Treff hat an fünf Wochentagen (vor- 

und nachmittags) insgesamt 14,5 Stunden geöffnet und wird jeweils von zwei ehrenamtlichen Mitar-

beiterInnen begleitet. Während des Offenen Treffs haben wir einen strukturierten Ablauf sowie Bas-

tel- und Kreativangebote. Nach dem gemeinsamen Aufräumen ist das Highlight der Singkreis.  

 

Gemeinsam mit den Besuchern feiern wir verschiedene Feste und besondere Tage, die im Jahr von 

Bedeutung sind, wie beispielsweise Fasching, Ostern, Tag der Familie, Weltkindertag, Advent. Auch 

unsere Angebote und Lieder, sowie unsere Dekoration und die Atmosphäre im Treff, sind den Jah-

reszeiten und Festlichkeiten im Jahr angepasst.  

 

Im Stilltreff berät Hebamme Christina Göldner jeden Dienstagvormittag im Kaffee Kunterbunt zu 

verschiedenen Themen: Stillprobleme, das Trinkverhalten von Kindern unterschiedlichen Alters, die 

Ernährung von Säuglingen und Kleinkindern u.v.m. Viele Mütter nutzen den Stilltreff, weil es nicht 

genügend Nachsorge-Hebammen gibt.  

 

Der Papa-Kind Treff findet jeden 1. + 3. Samstag im Monat statt. Es wird gemeinsam gefrühstückt, 

sich ausgetauscht, gespielt und gebastelt. Christoph Ehrhardt und Jan Bohlender leiten den Papa-

Kind-Treff, der mittlerweile regelmäßig von bis zu 30 Vätern und ihren Kindern besucht wird. 

 

Seit November findet der Treff für Alleinerziehende einmal im Monat im Haus der Familie statt. 

Unsere langjährige Mitarbeiterin Drita Avdulli, selbst alleinerziehende Mutter einer Tochter, leitet 

den Treff.  

 

 

Kurse 
 

„Starke Eltern – Starke Kinder“ ist eine Kooperation mit der ISA-Fachstelle der Ge-

meinde Taufkirchen, dem Kinderschutzbund, der Caritas Erziehungsberatungsstelle und 

dem Familienstützpunkt. Der Elternkurs unterstützt Eltern in 6 Einheiten á 2 Stunden (plus 

einem Nachtreffen) in Ihrer Erziehungsarbeit und gibt hilfreiche Informationen und Impulse für das 

Zusammenleben mit Kindern. Der Kurs findet im Wechsel bei der Nachbarschaftshilfe und im Haus 

der Familie statt. In diesem Jahr haben 8 TeilnehmerInnen an dem Kurs teilgenommen. 

 

Im Geburtsvorbereitungskurs begleitet Hebamme Christina Göldner werdende Eltern in entspann-

ter Atmosphäre. „Was passiert im Krankenhaus und bei der Geburt und wie geht es dann zuhause 

weiter?”, mit all diesen Fragen und mehr beschäftigt sich der Kurs. An den Terminen (inkl. zwei 

Kursen mit Begleitperson) nimmt sie sich Zeit für Körper-, Wahrnehmungs- und 
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Entspannungsübungen. In geschützter und vertrauensvoller Atmosphäre können die werdenden El-

tern Fragen stellen und sich mit den anderen KursteilnehmerInnen austauschen.  

 

Im Stillworkshop wird das Thema Stillen von verschiedenen Seiten beleuchtet. Dabei 

geht es um die Milch an sich, das Trinkverhalten, Stillrhythmen, Stilltechniken, praktische 

Tipps und die allerersten Versuche, die sich noch als Einheit finden müssen. Unsere er-

fahrene Hebamme, Christina Göldner, begleitet die Eltern durch diesen Vormittag. Sie informiert, 

klärt auf und lässt Raum für alle Fragen. Auch Schwierigkeiten beim Stillen oder bei anderen Situa-

tionen werden angesprochen. Der Workshop hat in diesem Jahr 3 x mit durchschnittlich 20 Teilneh-

merInnen stattgefunden. Viele Paare kommen gemeinsam zum Stillworkshop. 
 

Unsere Musikgarten – Kurse – der Babymusikgarten für Kinder im Alter von 4 – 18 Monaten und 

der Musikgarten Phase 1 für Kinder im Alter von 1,5 bis 3 Jahren - finden 3 x im Jahr mit je 10 

Kurseinheiten statt. In einer festen Gruppe, bestehend aus bis zu 12 Eltern-Kind Paaren, lernen die 

Kinder zu singen, zu musizieren und sich zu bewegen. Mit einfachen Instrumenten, wie Klanghöl-

zern, Glöckchen, Rasseln und Trommeln, erfahren Kinder Klänge und entdecken ihre Stimme, sowie 

ihren Körper und vor allem ihre Freude an der Musik. Im Jahr 2023 waren alle Kurse ausgebucht.  

Kursleitung: Benita Anton 

 

Unter pädagogisch qualifizierter Leitung bieten wir alle zwei Wochen eine Kreativwerkstatt für Kin-

der ab 5 Jahren an. Es wird zu unterschiedlichen Themen gebastelt, gemalt, und experimentiert. Die 

Kosten werden nur für das Material erhoben.  

Kursleitung: Silvia Abele, Kulturpädagogin 

 

Zusätzlich bietet Silvia Abele seit Oktober 2021 regelmäßig eine Backwerkstatt für Kinder von 6-

10 Jahren an. In kleinen Gruppen wird gemeinsam gebacken und gegessen. Dabei lernen die Kinder 

Wissenswertes über die Zutaten und Ernährung. Kosten werden nur für die Zutaten erhoben.  

 

Seit mehr als zehn Jahren teilt Sabine Stäritz ihre Leidenschaft für gutes Essen mit ihren Teilneh-

merInnen.  Einmal im Monat wird im Kochstudio zu unterschiedlichen Themen gemeinsam gekocht 

und geschlemmt.  

 

Baby- und Kindernotfälle werden beim regelmäßig stattfindenden Erste-Hilfe-Kurs mit Janko von 

Ribbeck besprochen. Im Jahr 2023 hat der Kurs dreimal bei uns im Haus mit je 15 TeilnehmerIn-

nen stattgefunden. 

 

Fit & Fröhlich ist ein integratives Outdoor Bewegungsangebot für Kinder mit und ohne Eltern auf 

dem Taufkirchener Kunstrasenplatz (TaKuRa). Zwei Gruppen (2-3jährige mit Eltern und 4-5jährige 

ohne Eltern) treffen sich jeweils acht Mal für je 45 Minuten, um gemeinsam zu rennen, zu toben und 

zu spielen. Das Angebot ist kostenlos und wird gefördert vom Bundesministerium für Wohnen, Stadt-

entwicklung und Bauwesen. 
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Beratungsangebote  
 
 

Wenn Eltern Fragen zur Entwicklung und Erziehung ihrer Kinder haben oder weiterfüh-

rende Hilfsangebote suchen, können sie jeden Donnerstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr ins 

Haus der Familie zu Frau Otto in die Offene Elternsprechstunde kommen. Das Angebot 

ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Ein anderer Termin nach vorheriger Absprache 

ist möglich.   

Je nach Bedarf berät Frau Otto im offenen Treff ‚Kaffee Kunterbunt‘ oder in unserem Beratungszim-

mer. Die offene Sprechstunde wird gut angenommen, viele Gespräche/Kurzberatungen finden im 

Offenen Treff statt, vereinzelt werden nachgelagerte Termine vereinbart.  

Seit September 2023 ist Frau Otto zusätzlich als Stellvertretende Leitung im Familienzentrum tätig.  

 

Die Babysprechstunde ist ein kostenloses Angebot von AndErl – Frühe Hilfen für alle werdenden 

Eltern und Eltern mit Kindern zwischen 0-3 Jahren, die sich Beratung und Unterstützung wünschen. 

Hier können alle Fragen rund um das Baby oder Kleinkind, wie zum Beispiel Ernährung, Entwicklung 

und Gesundheit, besprochen werden. Zudem besteht die Möglichkeit, die Kinder wiegen und mes-

sen zu lassen. Die Babysprechstunde ist ein Zusatzangebot zum Kinderarztbesuch.  

 

Im Jahr 2022 hat die Babysprechstunde in den Räumlichkeiten der Nachbarschaftshilfe Taufkirchen 

stattgefunden. Seit März 2023 ist Kinderkrankenschwester Sabrina Hennhöfer jeden letzten Don-

nerstag im Monat von 9.30 – 11.30 Uhr im Haus der Familie als Ansprechpartnerin vor Ort. 

 

 
Sonstige Angebote 
 
 
Die Tauschkiste für Bücher, Spiele, Puzzles, Spielzeug vor unserer Eingangstür gibt es nun seit 

drei Jahren und erfreut sich nach wie vor großer Beliebtheit. Man legt etwas rein, man nimmt etwas 

mit. Einfach und nachhaltig. 

 

Ein Bücherregal im Flur lädt ein zum Schmökern, Ausleihen und Verschenken. Fachbücher und 

Broschüren zu verschiedenen Themen rund um Familie, Kinder, Erziehung stehen zum Anschauen 

und Ausleihen bereit. Außerdem können die Besucher eigene Bücher jeglicher Art dort zum Ver-

schenken hineinstellen. Der Bücherschrank wird gut angenommen, vor allem Fachliteratur wird 

gerne ausgeliehen. 

 
Kinder kosten – besonders die Erstausstattung fällt oft üppiger aus, als gedacht.  

Die „Babybox“ beinhaltet für die erste Zeit Kleidung, Windeln und Pflegeprodukte. Fami-

lien mit geringem Einkommen bekommen die Box unbürokratisch und kostenlos. An-

sprechpartnerin ist Sarah Otto. Die Babybox kann aber auch bei Frau Hoffmann zu den Öffnungs-

zeiten des offenen Treffs und nach Terminvereinbarung abgeholt werden. Aufgrund der hohen Nach-

frage und dank der vielen Spenden unserer Besucher konnte das Angebot bis Größe 98/104 aus-

geweitet werden.  

Zusätzlich gibt es seit Mai 2023 einen Second-Hand Ständer mit Baby- und Kinderkleidung, der zu 

den Öffnungszeiten frei zugänglich ist und auf Spendenbasis funktioniert.  
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Der Elterntalk bietet die Möglichkeit sich unter Anleitung von ehrenamtlichen Moderato-

rInnen zu Themen wie ‚Grenzen setzen‘, ‚Mediennutzung‘, ‚Trotzphase‘, u.a. mit anderen 

Eltern auszutauschen. Im Jahr 2022 konnte mit Alexandra Beck, einer ehrenamtlichen Mit-

arbeiterin im ‚Kaffee Kunterbunt‘, eine neue Moderatorin gewonnen werden, die den Elterntalk im 

Haus der Familie anbietet. Leider ist das Angebot, trotz mehrfacher Anläufe an unterschiedlichen 

Tagen und zu unterschiedlichen Zeiten, nicht angenommen worden. Nur einmal hat der Elterntalk 

stattgefunden. Der Versuch den Elterntalk im ‚Kaffee Kunterbunt‘ durchzuführen, ist dagegen sehr 

positiv angenommen worden und es ist ein lebhafter Austausch im Treff entstanden. 

 

 

Feste & Veranstaltungen 
 
Feste und Feierlichkeiten sind fester Bestandteil unseres Jahres: Fasching, Frühlingsanfang, Tag 

der Familie, Fest der Vereine, Weltkindertag, Advent, Nikolaus, Weihnachtssingen gehören zu den 

Veranstaltungen in diesem Jahr. Unser Sommer-Highlight war das tolle Mitmach-Theater Zick und  

Zack.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

 

 
 



12 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

In diesem Jahr feierten fast 80 große und kleine BesucherInnen Fasching mit uns im Haus der 

Familie und ließen sich die leckeren Waffeln mit Vanille-Eis und Streuseln schmecken.  

 

Am 21. März wurde der Frühling mit schönen Bastelangeboten willkommen geheißen. Ganz nach 

dem Motto „Bei uns blühen Familien auf“ haben wir, passend zum Frühlingsanfang, kleine Tütchen 

mit Blumensamen verteilt.  

 

Zum Tag der Familie haben wir für die Familien unsere Taufkirchen-Rallye erstellt, die ihnen die 

Möglichkeit bot Taufkirchen zu erkunden, Rätsel und Aufgaben zu lösen und gemeinsam Zeit mit-

einander zu verbringen. Endpunkt war das Haus der Familie. Hier wurden die Teilnehmenden mit 

einer Urkunde und einer kleinen Überraschung belohnt. 

 

Das Mitmach-Theater Zick und Zack, das aufgrund des Regenwetters im Offenen Treff und nicht, 

wie geplant, draußen, stattgefunden hat, war ein ganz besonderes Ereignis. Die BesucherInnen ha-

ben es sich auch im Haus auf ihren Picknickdecken gemütlich gemacht. Gemeinsam mit den bunten 

Socken Zick und Zack haben die Kinder eine ganz einzigartige Geschichte entstehen lassen. Im 

anschließenden Improvisations-Workshop hatten einige der älteren Kinder die Möglichkeit ein klein 

wenig in die Kunst der Schauspielerei und Improvisation einzutauchen. Wir danken dem KulturRaum 

München e.V., der diese Vorstellung möglich gemacht hat. 

 

Auf dem Fest der Vereine in Taufkirchen, das immer am ersten Samstag im Juli stattfindet, hat das 

Haus der Familie gemeinsam mit dem Familienstützpunkt und der EUTB unseren Verein INTEGRA 
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e.V. vertreten. Bei schönstem Sonnenschein haben die Kinder beim Entenangeln einen Riesenspaß 

gehabt, währen unser Team den Besuchern und Besucherinnen von unseren Angeboten erzählt 

hat.  

 

Am Weltkindertag, der jedes Jahr am 20. September stattfindet, haben wir mit Plakaten und (Kin-

der-) Büchern auf das Thema Kinderrechte aufmerksam gemacht. Das Motto in diesem Jahr war 

„Jedes Kind braucht eine Zukunft“. Um den Kindern eine Freude zu bereiten und sie zu feiern, war 

außerdem Zauberer Kurt bei uns zu Besuch! 

 

Auch in diesem Jahr hat der Nikolaus uns einen Besuch abgestattet. Dem Klang unseres Nikolaus-

liedes folgend, erschien er in seinem prächtigen Umhang vor dem Haus der Familie. Jedes Kind 

wurde persönlich begrüßt und bekam ein kleines Geschenk überreicht. Plätzchen und Mandarinen 

luden zum Verweilen ein und so wurde es bereits dunkel als die letzten Familien sich schließlich 

verabschiedeten. Insgesamt haben wir 150 Kindern eine Freude machen können. Vielen Dank an 

dieser Stelle an die Isarland Ökokiste für die leckeren und gesunden Obst-Säckchen. 

 

Die Adventszeit soll eine Zeit der Besinnlichkeit sein. Wir wollten unseren Familien mit der Mobilen 

Adventsbox eine kleine Auszeit für zu Hause schenken. Dank der großzügigen Spende von Edeka 

Wick, waren die Kisten befüllt mit Schokolade, Plätzchen, Tee und einer kleinen Kerze. Dank Bü-

cherspenden vom Loewe Verlag, Don Bosco Medien Verlag und Tulipan Verlag fand auch ein Buch 

in der Box Platz. Andere Weihnachtsbücher konnten während der Adventszeit ausgeliehen werden. 
 

Für unseren ersten Plätzchenverkauf haben unsere MitarbeiterInnen und BesucherInnen dosen-

weise Plätzchen gebacken. Leider hat uns am Verkaufstag ein Schneesturm ein Strich durch die 

Rechnung gemacht. Der geplante Verkauf vor Edeka Wick in Taufkirchen musste leider ausfallen, 

dennoch konnten über 140 Tüten verkauft werden. Unser herzlichster Dank gilt allen BäckerInnen! 

 

Bevor wir uns in die Weihnachtsferien verabschiedeten, haben wir an unserem letzten Öffnungstag 

zum Weihnachtssingen im Garten eingeladen. Lichterketten und Kerzen sorgten für eine gemüt-

liche und weihnachtliche Atmosphäre, Plätzchen und (alkoholfreier) Punsch für das leibliche Wohl.  

 

Neben tollen Aktionen für unsere BesucherInnen und Familien, ist es uns auch ein besonderes An-

liegen unsere ehrenamtlichen MitarbeiterInnen zu feiern. So treffen wir uns mehrmals im Jahr mit 

dem gesamten Team, zum Beispiel zum Brunchen, zum Grillen im Garten und auf einen Glühwein 

in der Vorweihnachtszeit. Diese Treffen stärken den Zusammenhalt und geben uns die Möglichkeit 

‚Danke‘ zu sagen für die Zeit, das Engagement und viele tolle Ideen, die unsere MitarbeiterInnen 

einbringen und das Haus zu einem Ort machen, an dem jeder willkommen ist.  
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Kooperations-/Netzwerkpartner 

 
o ISA-Fachstelle der Gemeinde Taufkirchen  

o Umweltamt der Gemeinde Taufkirchen  

o Nachbarschaftshilfe Taufkirchen e.V. 

o Caritas Beratungsstelle 

o Bürgertreff/Soziale Stadt Taufkirchen 

o Hachinger Tisch 

o AndErl – Guter Anfang im KindErleben 

o SV-DJK Taufkirchen 

o VHS Taufkirchen 

o Netzwerk Bayrische Mütter- und Familienzentren 

o KulturRaum München e.V. 

 
 

Wir sagen Danke 
 
 

... an die Gemeinde Taufkirchen, das Sozialreferat, den Gemeinderat und den Bürger-
meister Taufkirchens, für die kontinuierliche Unterstützung und Förderung unserer Ar-
beit 

 

... an das Landratsamt München – Stabstelle für Jugendsozialarbeit und Familienbildung 

 

... an die Isarland Ökokiste für die regelmäßige Unterstützung unseres offenen Treffs mit 
frischem Obst und Obstgläschen für die kleinen Besucher und die großzügige Spende 
für den Nikolausbesuch 

 

... an die Bäckerei Götz in Taufkirchen  

 

... an Zauberer Kurt Hoffmann, der uns mit seiner Zaubershow immer wieder verzaubert 
 

... an KulturRaum München e.V. 
 

... an Edeka Wick, der mit seiner Spende die Baby Box unterstützt und die mobile Ad-
ventsbox möglich gemacht hat 

 

... an den dm Drogeriemarkt, Unterhaching 

 

... an Zinners für den gemütlichen Jahresausklang mit unseren MitarbeiterInnen 
 

... an all unsere Kooperations- und Netzwerkpartner 

 

... an all unsere Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen für ihr unermüdliches Engagement 
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Vorschau 2024 
 
 
Es ist uns, nicht erst seit dem Start des ISAR-Projektes, ein besonderes Anliegen die Zusammenar-

beit und Vernetzung mit den im Ort vertretenden Vereinen und Organisationen der Kinder- und Ju-

gendhilfe zu stärken. So wird beispielsweise der erste AK Kinder des Jahres 2024 bei uns im Haus 

stattfinden, zudem ist ein Angebot für unsere BesucherInnen in Kooperation mit dem SV-DJK in 

Planung.  

 

Neben alljährlichen Highlights wie der Zaubershow, dem Besuch des Nikolaus und dem Fest der 

Vereine, freuen wir uns darauf im Sommer unseren ersten Flohmarkt auszurichten und wollen ver-

suchen ein Laternenfest zu Sankt Martin auf die Beine zu stellen.  

 

Das Fachkonzept Sozialraumorientierung, angestoßen durch den Fachtag und weitere Workshops 

zu diesem Thema im Jahr 2023, wird uns auch in diesem Jahr beschäftigen. Wie können wir das 

Konzept umsetzen, welche Rolle werden partizipativ-kollegiale Beratungen in unserem Arbeitsalltag 

spielen, wie können wir auch unsere ehrenamtlichen MitarbeiterInnen miteinbeziehen?  

 

Wir freuen uns auf ein spannendes und ereignisreiches Jahr! 

 
 
 
18. März 2024 

 

 


